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Vielseitiges Festprogramm  
zum einjährigen Jubiläum im museum FLUXUS+, Potsdam 

 

Die „Little Men“ von Emmett Williams, die vor einem Jahr „Fluxus nach 

Potsdam“ brachten, werden kommen, mitfeiern und den Geburtstagskuchen 

anschneiden, wenn am Samstag, dem 25. April 2009 um 16.00 Uhr die Feier 

im Museum mit einer Begrüßung des Geschäftsführers Heinrich Liman 

beginnt. Die Besucher erwarten kostenlose Sonderführung zu neuen 

Exponaten von internationalen Künstlern in der Sammlung. Im Filmraum kann 

der Dokumentationsfilm der Eröffnungsveranstaltung von 2008 mit den 

Fluxus-Performances angesehen werden.  Der Jubiläums-Eintritt in die 

Museumsräume ist auf 6,- Euro ermäßigt. (bis einschließlich 13 Jahren freier 

Eintritt; Schüler, Studenten, Kulturticket 2,50 Euro). Der Eintritt zum Feiern im 

Hof und im Foyer mit Shop und Café sowie in das atrium mit der Ausstellung 

„Babylon in Arkadien“ von Lutz Friedel ist frei.  

 

Neue Werke in der Dauerausstellung „Fluxus“ sind eine aus neun 

Wandpanelen bestehende, interaktive Installation des dänischen Künstlers 

Eric Andersen sowie eine typische Schallplatten-Assemblage von Milan 

Knizak (1985), dem tschechischen Fluxus-Vertreter der ersten Stunde. Ein auf 

die aktuelle Wirtschaftskrise anspielendes Werk des deutsch-amerikanischen 

Fluxus-Künstlers Ben Patterson ergänzt ironisch die große Potpourri-Wand 

der Dauerausstellung. Vier Digitaldrucke von TV-Foto-Collagen und ein Objekt 

einer Performance der britischen Künstlerin Ann Noel zum Thema „Weil wir es 

uns wert sind“ geben Anlass zur Auseinandersetzung mit dem 

allgegenwärtigen Anti-Aging Trend. Ein „Teaching-Chart“ des Bremer 

Künstlers Wolfgang Hainke als Hommage an den „Erfinder“ von Fluxus 

vervollständigt die Sammlung im Entree mit dem Satz: „It´s all about George“ 

(Maciunas). Weiterhin gibt es neue Relikte von Fluxus-Veranstaltungen zu 

sehen. 

 

Im Obergeschoss wird erstmalig eine großformatige Neuanschaffung des 

Berliner Künstlers Sebastian Heiner, mit bekannter vielfarbiger 

Ausdruckskraft, entstanden 2008 in Bejing, China zu sehen sein.  
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Musikalisch wird die Feier bereits am Nachmittag von Klaviermusik begleitet. 

Ab 19.00 Uhr spielt dann das “Otto Hamborg Connexion Projekt“ Jazz und 

Klassik zusammen mit Boogie und Rock ‘n’ Roll in einem Programm, die 

„FLUXUS+ Livemusik“. Überraschungsgast ist die Sängerin Tanya Kasper. 

 

Mit Einbruch der Dunkelheit, um 21.00 wird die Lichtinstallation „The Ten 

Commandments“ (2008) von Costantino Ciervo auf dem Schirrhof eingeweiht. 

Es sprechen der Bürgermeister Burkhard Exner und Dr. Rolf Külz-Mackenzie. 

In roter Neonschrift werden dann die „neuen“ zehn Gebote auf der 

Museumsaussenwand leuchten. Die Wörter sind um die Silhouette eines 

Wettläufers aus Stahlblech gruppiert. Mit den, in Schreibschrift geschriebenen 

Worten „work, market, authority, respect, reward, sacrifice, order, merit, 

competition, education“. (Arbeit, Markt, Autorität, Respekt, Verdienst, 

Opferbereitschaft, Ordnung, Konkurrenz, Belohnung, Erziehung) kommuniziert 

das Werk mit dem Betrachter und hinterfragt diese „neuen Gebote“ einer vom 

Sicherheitsdenken geprägten globalen Wirtschaft.  Diese leuchtende Arbeit 

setzt ein Zeichen in den öffentlichen Raum und ist eine gelungene 

Außenwirkung des Museums, indem der Künstler selbst mit mehren Arbeiten 

in der Dauerausstellung vertreten ist.  

 

Für Kinder gibt es nachmittags ein Detektivspiel, bei dem sie einem 

Kunstbanausen auf die Spur kommen müssen, der im Museum alles 

durcheinander gebracht hat oder sie können sich künstlerisch schminken 

lassen. Gefeiert wird bis 23.00 Uhr. Snacks und Gebäck im Café im Museum 

oder Bier und Rostbratwurst auf dem Schirrhof sorgen für das leibliche Wohl. 

Der art+life-Museumsshop verkauft die pünktlich zum Jubiläum erscheinende 

Broschüre über das museum FLUXUS+ in der Schiffbauergasse in Potsdam. 

 

Betreiber des museum FLUXUS+: 

BSM excursion GmbH & Co. art + life KG 

Schiffbauergasse 4f, 14467 Potsdam  

Öffnungszeiten: Di - So 12.00 – 20.00 Uhr 

Telefon: 0331 / 60 10 89 - 0, Telefax: 0331 / 60 10 89 - 10  

e-mail: fluxus@bsm-excursion.de / Internet: www.fluxus-plus.de 

Ansprechpartner:  Andrea Podzun  (0)331 60 10 89 - 22 
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